
Protest zum Antrag Sommer-Wochenende-Fußgängerzone in den Marktstraßen 
 
 

Ja zum verkehrsberuhigten Bereich der Marktstraßen!  
 
Der verkehrsberuhigte Bereich hat sich aus dem schon in 2010 gescheiterten Fußgängerversuch als 
Lösung ergeben. Diese Lösung ist gut.  
 
Die nach wie vor geltenden Argumente - auch gegen eine Sommer-Wochenend-Fußgängerzone - 
liegen vor, grundsätzlich:       
 
Fußgängerzone in 2010:  

 

Umsatzeinbußen der Gastronomie, die mitten in der Fußgängerzone lag: 
 
- Eisdiele: Minus von 25 % 
 
- Speiselokal: Minus von 30 % 
 
- Imbiss: Minus von 50 % 
 
Verifizierbare Unterlagen bei Susanne Niebuhr, Umfrage 2010 
 
Der Fußgängerzonenversuch ist 2010 sogar vorzeitig abgebrochen worden. 
Verkehrsberuhigter Bereich statt Fußgängerzone siehe Vorlage 2010/173 (Anträge CDU 08.10.2010 
und SPD 05.10.2010 und 24.10.2010)  
 
Ergänzend: 
 
- Überlastung der Nebenstraßen sowohl im fließenden als auch ruhenden Verkehr.  
Locker zu sagen, die Anwohner wären es jetzt schon gewohnt, in die Nebenstraßen auszuweichen, 
entbehrt der Realität - wir wissen aus der jahrelangen Erfahrung, wie vollgeparkt und schwierig genau 
diese Situation für die Anlieger - auch in den Nebenstraßen und für die Marktstraßenbewohner - immer 
wieder ist. Eine ungenügende Anzahl von Stellplätzen angrenzend an den gesperrten 
Marktstraßenbereich - das treibt Anlieger wie Gäste aus der Stadt heraus.  
 
- Die Marktstraßen sind sehr breit, wir haben nicht die Einwohnerstärke, um diese dauerhaft zu füllen. 
Wir sind ein großer Flächenkreis. Belebung bewirkt die Gastronomie durch Stühle und Tische auf dem 
Bürgersteig. In Schlechtwetterperioden (gibt es auch im Sommer) oder zuviel Hitze sieht das Ganze 
wieder anders aus.  
 
- Aktionen als Alltag nutzen sich ab: Es hört sich hübsch an, Aktionen wie z.B. ein Foodtruck sorgen 
für punktuelles Leben. Dann ist es voll, dann fällt schlechtes Wetter nicht so auf. Wir möchten Leben 
in der Stadt. Dazu gehört der Verkehr, der die Leute ins Zentrum bringt, seien es Anlieger oder 
Gäste/Kunden, die wir dauerhaft benötigen. Der Fußgängersommer war leer und tot. Dazu gehören 
auch die Sommer-Wochenenden.  
Gäste, die die Ruhe schätzen, haben in Uelzen die Möglichkeit, derartige Lokale aufzusuchen. In 
mehreren Passagen, Plätzen und der  Bahnhofstraße gibt es dazu Möglichkeiten.  
 
 
Wir befürworten den jetzt vorhandenen verkehrsberuhigten Bereich! 
 
WIR für Uelzen 24.05.2019 


